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E-Bike-Unfall in Pfaffenhofen:
73-Jähriger schwer verletzt!

Ein 73-jähriger E-Bike-Fahrer wurde in Pfaffenhofen schwer
verletzt, als er von einem Auto erfasst wurde.

Unfallhergang und Statistiken zeigen die Gefahren für
Radfahrer.

Raiffeisenstraße, 85276 Pfaffenhofen an der Ilm,
Deutschland - Ein schwerer Unfall ereignete sich am Montag in
Pfaffenhofen, der einmal mehr die Gefahren für Radfahrer im
Straßenverkehr unterstreicht. Ein 73-jähriger E-Bike-Fahrer
wurde dabei schwer verletzt, nachdem er beim Abbiegen ein
herannahendes Auto übersah. Der Vorfall ereignete sich um
17:55 Uhr in der Raiffeisenstraße, als der 70-jährige Autofahrer
sein Fahrzeug an geparkten Autos vorbei lenkte. Plötzlich fuhr
der E-Bike-Fahrer von rechts aus einem Grundstück auf die
Straße, ohne auf das Fahrzeug zu achten und wurde frontal
erfasst. Er prallte gegen die Windschutzscheibe des Autos und
stürzte anschließend auf die Straße.



Großer Schock für die Beteiligten und Zeugen: Der 73-Jährige
trug während des Unfalls keinen Helm und wurde mit schweren
Verletzungen in die Ilmtalklinik gebracht. Der Gesamtschaden
beläuft sich auf über 10.000 Euro. Solche Vorfälle sind nicht nur
in Pfaffenhofen ein ernstes Thema, sondern auch
deutschlandweit besonders brisant.

Alarmierende Unfallstatistiken

Jeder sechste Verkehrstote in Deutschland ist inzwischen ein
Radfahrer, wie aktuelle Statistiken zeigen. Insgesamt starben
2024 441 Radfahrer auf deutschen Straßen, was einen Anstieg
von 11,4 Prozent verglichen mit 2014 bedeutet. Insbesondere
die Nutzung von E-Bikes, also Pedelecs, steigt stark an, was als
einer der Hauptgründe für die Zunahme der Unfallzahlen gilt.
Von den 441 getöteten Radfahrern waren 192 mit einem E-Bike
unterwegs, was einen dramatischen Anstieg im Vergleich zu nur
39 solchen Unfällen im Jahr 2014 darstellt. Bemerkenswert ist,
dass fast zwei Drittel der tödlich verletzten Radfahrer 65 Jahre
oder älter waren – ein besorgniserregender Trend, der die ältere
Generation besonders angeht. 

Eine Untersuchung des ADFC hat zudem gezeigt, dass 70
Prozent der Befragten sich im Straßenverkehr unsicher fühlen.
Die Hauptunfallgegner sind in der Regel Autofahrer, da 67,7
Prozent aller Fahrradunfälle mit verletzten Radfahrern mit einem
Auto verbunden waren. Dabei sind laut den Zahlen von ZDF
Heute etwa 70,7 Prozent der Unfälle, bei denen Radfahrer
verletzt wurden, auf Kollisionen mit Pkw zurückzuführen.

Die Notwendigkeit besserer Radwege

Die zunehmende Gefährdung der Radfahrer, insbesondere
älterer Menschen, rückt die Debatte um die Infrastruktur in den
Vordergrund. Radwege sind oft in schlechtem Zustand oder
fehlen ganz, was die Situation für Radfahrende weiter
verschärft. Die Forderungen nach besseren Radwegen sind laut
dem ADFC mehr als gerechtfertigt – sichere Radinfrastruktur ist
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essentiell, um das Risiko erheblicher Unfälle zu minimieren.

Pfaffenhofen ist bildlich gesprochen ein kleines Abbild der
großen Herausforderungen, mit denen Radfahrende in ganz
Deutschland konfrontiert sind. Es erfordert nicht nur eine
sensibilisierte Verkehrsführung, sondern auch ein Umdenken in
der städtischen Planung, um Unfallzahlen nachhaltig zu senken.
Die traurigen Ereignisse erinnern uns daran, wie wichtig
Sicherheit im Straßenverkehr ist und dass jeder von uns dazu
beitragen kann, durch umsichtiges Verhalten Unfälle zu
vermeiden.
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